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Dentſchland.
Berlin, d. 11. Decbr. Jhre Königl. Hoheit die Prin-

zeſſin Albrecht iſt nach Weimar abgereiſt.
Se. Durchlaucht der Furſt Ludwig zu Sayn-Witt-

genſtein-Berleburg, iſt von hier nach Paris abgereiſt.
Hamburg, d. 5. Dec. Mit unſeren Bauten geht es

raſch vorwärts, und dem Vernehmen nach ſind gegen 370 Häu-
ſer bereits im Werden begriffen. Eine gute Zahl iſt bereits un
ter Dach oder doch nahe daran, die Decke zu empfangen. Die
Abbrechung der Nikolaikirche iſt fur 10,000 Mark unternom-
men worden, wobei der Staat die Verfügung über den Schutt
ſich vorbehalten hat. Mit der Hinwegräumung der Trummer ſind
wir überhaupt noch lange nicht zu Ende; wir werden noch den
ganzen Winter über vollauf zu thun haben. Zum Wiederauf-
bau der Kirchen findet ſeit einigen Tagen ein Verkauf von aller
lei weiblichen Arbeiten auf dem Stadthauſe ſtatt, welche theils
geſammelt, theils zu dieſem Zwecke beſonders gefertigt wurden.
Es wurden im Ganzen an 4000 Stuck eingeliefert, deren Werth
auf 50,000 Mark berechnet wird, und wovon ſchon uüber die
Hälfte verkauft iſt. Der Saal, in welchem die Ausſtellung
ſich befindet, wird außerordentlich ſtark beſucht.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 3. Dec. Abends. Die Königin iſt von ihrer

Unpäßlichkeit vollkommen geneſen und hat geſtern in Walmer
Caſtle ihre Spaziergänge wieder begonnen. Heute fruh iſt
Jhre Majeſtät mit ihrem Gemahl und ihren Kindern von dort
abgereiſt, um über London nach Windſor zuruckzukehren. Jn
der nächſten Woche wird in Schloß Windſor eine Geheimeraths-
Verſammlung ſtattfinden, in welcher die Proklamation zur
Einberufung des Parlaments angenommen werden ſoll.

Spanien.
Paris, d. 6. Dez.) Obſchon man die Art und Weiſe,

wie die Unterwerfung Barcelona's (wohl am 1. Dezember) er
folgt iſt, noch nicht kennt, ſo iſt doch aus den bis zum 29.
Rov. gehenden Briefen und Zeitungen von dort deutlich zu
erſehen, wie die Jnſurrection damals bereits ganz in Ohn-
macht zerfallen war. Die Junten publicirten keine Procla
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mationen mehr; die Diatriben gegen den Regenten hatten auf
gehöort; die Sprache der Journale war ganz umgewandelt;
Espartero wird nicht langer unwiſſender Feldherr, geiziger
Despot und blutgieriger Tyrann titulirt, ſondern als Regent
von Spanien und erlauchte Hoheit bezeichnet. Zu Perpignan
kommen fortwährend viele Fluchtlinge an, nicht nur aus Bar-
celona, ſondern auch aus mehreren andern Städten Cataloniens.
Die Furcht vor blutiger Vergeltung treibt alle fort, die in irgend
einer Weiſe an der Bewegung Theil genommen haben. Man
begegnet auf der Straße, die nach der Grenze fuhrt, zahl
reichen Convois von Emigranten, die auf mancherlei Fuühr-
werk zu entkommen ſuchen der geringſte Karren wird mit
hohen Preiſen bezahlt; Zurbano's Name iſt das Schreckbild,
dem alle entweichen. Die Blokade des Hafens von Bar-
celona und der Mundungen des Belos und Llobregat ſollte,
nach einem aus Saragoſſa erlaſſenen Dekret des Regenten, mit
dem 8. Dezember beginnen.

(Paris, d. 7. Dec.) Die Regierung hat auch heute noch
keine telegraphiſche Depeſche publiziren laſſen. Man weiß da
her noch nicht offiziell, ob Barcelona am 1. December unter
die Herrſchaft der konſtituirten Gewalten zuruückgekehrt war.
Die Debats geben Berichte aus Barcelona vom 1. December
Morgens. Bis dahin waren die Truppen des Regenten noch
nicht eingeruckt; man hatte am 30. November unterhandelt;
es kam aber zu keinem Ergebniß, indem Espartero die ver-
langten Zugeſtändniſſe verweigerte. Jn der Nacht auf den
1. December und an dieſem Tage ſelbſt ging es ſehr ſturmiſch zu
in Barcelona. Die neue Junta war beſchaftigt, den Einmarſch
der Truppen vorzubereiten. Sie hat in dieſem Sinne eine
Proklamation und mehrere Verordnungen erlaſſen. Espar-

hat ſich am 1. December Mittags in das Fort Montjduy
egeben.

China.
Vor Nanking, d. 13. Sept. Die Ankunft der foörmli-

chen Zuſtimmung des Kaiſers zu dem unterzeichneten Traktat
hat ſich wider Erwarten um ein paar Tage verzögert. Sobald
ſie eintrifft, wird Malcolm mit derſelben in dem Auckland nach
England abgehen. Das Land iſt von heftigen Regenguſſen und
vom Schmelzen des Schnees im Hochlande uberſchwemmt, wor-



aus ſich das Ausbleiben der Kaiſerlichen Zuſtimmung hinläng
lich erklärt. Nach den Stipulationen des Friedens Vertrags
verlaſſen wir den Fluß Jangtſekiang, das heißt, wir gehen bis
Wuſung hinunter, ſobald die erſte Rate zum Belauf von 6
Millionen, wovon wir die Hälfte ſchon empfangen haben, ab
gezahlt iſt; die andere Hälfte iſt ſchon von Wuſung hierher
unterweges; ſie hatte dort einige Tage auf unſere Ankunft ge
wartet, iſt aber von Elipu hierher beordert worden, weil er
glaubte, daß ſich dort kein chineſiſcher Beamter von hinrei-
chendem Rang befande, um ſie an Bord unſerer Schiffe zu
uüberliefern! Die Zeiten haben ſich hier merkwurdig verändert!
Zwei von den Hong-Kaufleuten, der Sohn des alten Hauqua
und Samqua, waren von den Kommiſſarien hierher beordert
worden, um den Unterhandlungen beizuwohnen; naturlich
konnte Sir Henry Pottinger ſich mit ihnen gar nicht ein-
laſſen. Sie trafen gerade noch zur rechten Zeit ein, um eine
Unterredung uüber die verſchiedenen Artikel des Traktats mit
den Kommiſſarien zu haben ehe dieſe ihn unterzeichneten wir
haben aber nicht einmal ihr Antlitz geſehen, geſchweige daß wir
ein Wort von ihnen gehört hatten. Seitdem haben wir auch
bemerkt, daß die Kommiſſarien an Sir Henry Pottinger's kuüh-
nem Auftreten viel Gefallen finden. Der alte Kihjing iſt ein
Mann von edlem Aeußeren, mit dem platten runden Tataren-
geſicht, und etwas vorſtehenden Backenknochen ſein Anblick
iſt anfangs, beſonders wenn er nicht ſpricht, keinesweges ein
nehmend; ſobald er ſich aber in ein Geſpräch einlaäßt, wird der
Ausdruck ſeiner Zuge höchſt belebt und, was wir an einem chi
neſiſchen Antlitz ſtets fur etwas Seltenes zu halten pflegen, ſo
gar offen, redlich und wahrhaft edel, ſo daß man allgemein ſa-
gen hort: Was fur ein huübſcher alter Burſche iſt dieſer Kih-
jing! Elipu iſt ſehr alt und ſchwach, und an dem Tage, als
der Traktat unterzeichnet wurde, befand er ſich ſo unwohl, daß
er in einem Lehnſtuhl in die Kajute des Kornwallis getragen
werden mußte; doch beſtand er darauf, ſich nach dem Schiff
bringen zu laſſen, und lehnte aufs entſchiedenſte alle Anerbieten
ab, ihm den Traktat zur Unterſchrift in ſein Boot hinunterzu-
ſchicken. Sein Aeußeres iſt weniger einnehmend, als das ſei-
nes Kollegen, aber wenn er ſpricht, hat er viel Wohlwollen
und Rechtlichkeit in ſeinem Ausdruck. So viel von den Ober
Kommiſſarien wir ſtehen alle auf dem beſtmoöglichen Fuß mit
den Chineſen.

Vermiſchtes.
Paris, d. 8. Dec. Das Reſultat der gegen Cau-

martin gefuührten Unterſuchung ſtellt ſich ziemlich günſtig fur
den Angeklagten heraus. Das Parquet des Gerichtshofs zu
Bruüſſel, um ihm die präventive Haft zu erſparen, hat ihm er
laubt, ſich blos einige Tage vor Eröffnung der Debatten zu ſtel-
len. Sirey genoß nicht den beſten Ruf; ſeine Frau hat auf
Schadenerſatz geklagt. Caumartin iſt Advokat und treibt Lite-
ratur zu ſeinem Vergnugen, er beſitzt ein bedeutendes Ver-
moögen.

Ehrendenkmal fur die Londoner Zeitung
Times. Jn einer vor Kurzem unter dem Vorſitz des Lord-
mayors Pirie in London gehaltenen Verſammlung des betref-
fenden Komité's wurde von den beſtellten Reviſoren uüber die
Gelder Bericht erſtattet, welche eingeſammelt worden ſind, um
den Times einen Beweis der Erkenntlichkeit fur die von ihnen

uübernommene Aufdeckung der Schwindeleien zu ertheilen, die
von einer Gaunerbande in mehreren Theilen des europaiſchen
Feſtlandes zum Nachtheile fur eine nicht unbedeutende Anzahl
von Banquiers und Kaufleuten zur Ausfuhrung gebracht wor-
den ſind, welches bekanntlich die Times in einen ſehr koſtſpie-
ligen Prozeß gegen einen gewiſſen Bogle, der ſich zur Forde-

rung jener Schwindeleien hergegeben hatte, verwickelt hat.
Jm Ganzen ſind 2702 Pfd. 6 Sh. z gebr dJ zen ſin 02 Pfd. 6 Sh. zuſammengebracht worden,
darunter von 21 nicht engliſchen Banquiers und Kaufleuten
127 Pfd. 7 Sh. Von der Geſammtſumme ſollen 2000 Pfd.
dem Wunſche der Times gemäß, zur Stiftung zweier Stipen- e
dien in Oxford und Cambridge verwendet werden. Von dem 5
Reſte werden die Koſten beſtritten fur Aufrichtung einer Ge-
dächtnißtafel in der neuen Böorſe und in dem Bureau der Times
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Disconto 3 42) Her Käufer vergütet auf den am 2. Jannar 1843 fälligen Con
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Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und Preuß Gelde.

Magdeburg, den 10. December. (Nach Wiſpetn.)
Weizen 43 646 thl. Gerſte 37 38 tht.Roggen 42 45 Hafer 28 29

Waſſerſtand zu Halle
am 12. December

Oberhaupt 4 Fuß 11 Zoll.
Unterhaupt 5 Fuß Zoll.

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 10. December: 33 Zoll unter 0.

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 11. bis 12. December.

Jm Kronprinzen: Hr. Gutsbeſ. Baron v. Block Bibran a. Modelau.
Frau Grafin Brockdorf a. Beetz. Hr. Sal. Jnſp. v. Kummer a. Ar
tern. Hr. Reg. Rath Ritter a. Merſeburg. Hr. Rentier Labes a.
Berlin. Hr. Fabrikbeſ. Benedict a. Kopenhagen. Hr. Kaufm. Hör
ner a. Kodlenz Hr. Kaufm. Wagner a. Jena. Hr. Kaufm. Herb-
recht a. Magdeburg. Hr Kaufm. Herfter a. Leipzig.

Staot Zürch: Hr. Geh. Rath Schweitzer a. Weimar. Die Hrrnu-
Kaufl. Kantmann u Schneider a Megdeburg. Die Hrrn Kaufl.
Wirſchner u. Behrens a. Berlin. Hr. Kaufm. Mausner a. Solin
gen. Hr. Kaufm. Richter a. Potsdam. Hr. Kaufm Falkenberg a.
Berlin. Hr. Partik. Heidenre ch a. Braunſchweig. Hr. Partik, F.üp-
vel a. Kaſſel.

Goldnen Ring: Hr. Kaufm. Fuhrmann a. Aſchersleben. Hr. Kaufm.
Reinhold a. Potsdam. Hr. Kaufm. Raue a Leipzig. Hr. Kaufm.
Döring a. Elberfeld. Hr. Verw Görig a. Wangen.

GKoldnen Löwen: Hr. Amfm. Löwe u. Hr. Kaufm. Grimm a. Bens
hauſen. Hr. Kaufm. Rieſe a. Berlin. Hr. Oek Kommifſ. Grothe
a. Weißenfels.

Staot vamburg: Die Hrrn. Lieut. Schroff u. Graſte a. Kaſſel. Hr.
Kaufm. Schönfeld a. Bleicherode. Hr. Kaufm. Grötſch a. Gehungen.
Hr. Kaufm. Germer a. Leipzig.

Goldnen Kugel: Frau Gräfin v. Herrus u. Hr. Baron v. Sinomann
a. OGelben. Mad. Michael, Opernſängerin g. Magdeburg. Hr. Oek,
Jnſp. Senff a. Goſek. Hr. Kaufm. Rüdiger a. Eichsfeld.

Zur Eiſenbahn: Hr. Baron v. Baaks a. Koblenz. Hr. Amtm. Wal
ther a. Schwarzburg. Hr. Kaufm. Leutner a. Dresden, Hr, Aubergiſt
Schröder a, Leipzig. Fräul, Roſenbagum a. Torgau,



Bekannkmachungen.
Auction.

Dienstag den 20. d. Mts Mittags
1 Uhr u. folg. Tage, werden auf hieſigem
Rathhauſe: 1 Stuck breites braunes Tuch
(30 Ellen), 33/ Eillen graues und einige
Reſte Tuch, wollenes und baumwollenes
Zeug, 1 neuer Sophabezug mit durchwirkten
Blumen, 9 Paar neue Schuhe, 2 Paar
Kinderſtiefeln, 4 Halsbinden, 2 Muitzen,
3 Ringe feines Rohr, eine Parthie Fiſch
bein, 28 Stuck neue Spankörbe, 1 Schnei
dertiſch, 3 Kanarienvögel, 1 Leiterwagen
fur Schlächter, Meubles, Haus und
Kuüchengeräth, Kleidungsſtucke, Betten, Wa
ſche u. a. Sachen mehr, gerichtlich verauctio-
nirt werden.

Gräwen, Auct.-Comm.

Bekanntmachung.
Die gewerkſchaftliche Forſt- Kaſſe

iſt von Eisleben nach Wippra verlegt
worden und ſind daher alle Zahlungen an
dieſelbe hierher zu leiſten.

Wippra, den 9. December 1842.
Der gewerkſchaftliche Forſt Rendant

Kuliſch.
Einem geehrten Pullikum empfehle ich

mein Lager in 14karääthigen Gold und 12lö-
thigen Silber Waaren in ſchöner Auswahl
unter Zuſicherung der billigſten Preiſe. Edel
ſteine, altes Gold und Silber nehme ich
ſtets zu hohen Preiſen in Zahlung an.

Julius Kruger,
Leipzigerſtraße dem goldenen Löwen gegenuber.

Ein noch ganz brauchbares Geſteck in
121öth. Silber von circa 145 Loth in einem
Mahagonikaſten iſt mit geringer Erhöhung
des Silberwerthes zu verkaufen durch

Julius Krüger.
Leihbibliothek in Schkeuditz.

Die Eröffnung meiner Leihbibliothek zeige
ich einem geehrten Publikum hiermit erge
benſt an.

Schkeuditz, den 12. Dezember 1842.
Karl Muller, Buchbinder.

Ober Leipzigerſtraße No. 1624. ſollen
den 15. d. Mets., 12 Uhr, 2 ſtarke engli-
ſirte Schimmel-Stuten, Wagenpferde, und 2
kleine dreſſirte, welche fur Kinder zum Reiten
und Fahren benutzt werden konnen, ſowie
Sattel und Geſchirr meiſtbietend verkauft
werden.

Theodor Kruger,
große Steinſtraße No. 177.,

empfi'hlt ſein aſſortirtes Gold und Silber-
waarenlager unter möglichſt billigen Preiſen
zur gutigen Beachtung.

Jede Micttwoch, als den 14. und 21.
bleſes Brofhan in der Brauerei zum blaun
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das Rittergut Gruna bei Eilenburg ge-
ſucht.

150 Quart haltend, wird fur das Ritter-
gut Gruna bei Eilendurg geſucht.

F Franz. Thibets
um ſchnell zu verſilbern, verkaufe ich breite
in allen Farben von 15 Sgr. an die Eke

S. Jonſon, Rathhausecke.

Ausverkauf.
Mein Lager von Taback und Cigarren

verkaufe ich von heute an zu noch billigern
Preiſen als bisher und um ſchnell damit zu
räumen, gebe ich bei Abnahme von 1 Thlr.

15 Sgr. Rabatt. J. Cohn.
Jagdtaſchen, Pulver und Schrotbeutel

bei A. Thiemann.
Reiſekoffer empfiehlt in beſter Auswahl

A. Thiemann neben der alten Poſt.
Allen Freunden und Bekannten in und

um Schraplau bei welchen ich wegen ſchnel-
ler Abreiſe perſönlich nicht Abſchied nehmen
konnte, ſagt ein herzliches Lebewohl

Dr. Pouch.
Bambusſtöcke mit Elfenbeinkrucken
Spaniſche Rohrſtöcke mit Haken und El

fenbeinknöpfen
Schwarze Hakenſtöcke à Stück 5 Sgr.

bei
F. A. Spieß,

Ranniſche Straße.

Mit allen Sorten feinen Winter
und Tuchmützen für Herren, neueſter
Façon, empfiehlt ſich

W. Clauswitz,
große Ulrichsſtraße Nr. 11.

S Alle Sorten Handſchuh, als Glacé
und waſchlederne, für Herren und Damen in
größter Auswahl, mit und ehne Pelz; ganz
vorzüglich feine Gemsleder Handſchuh ganz
feine Handſchuh in einer welſchen Nuß,

D

W. Clauswitz,
große Ulrichsſtraße Nr. 11.

Verkauft!
Ein vollſtändiger Nudelapparat ſteht zu

verkaufen mit 93 t Meſſing, 90 i Ei-
ſen, Holzgeſtelle nebſt Zubehöor. Unter-
ſchriebener iſt erbötig Anweiſung zu geben.

Oekonom Auguſt Pabſt
in Naumburg.

ſehr paſſend zu Weihnachtsgeſchenken empfing

Die bekannten feinen Stickereien in
Kragen, Manſchetten u. ſ. w., ſo wie
Spitzen und feine gewirkte Strumpfe, ſind
wieder in großer Auswahl angekommen
bei Wilhelmine Hartier, Glaucha

Siolij.Engel. Taubengaſſe 1777.

Ein zuverläſſiger Verwalter wird für

Eine kupferne Abdampfepfanne, circa

Die diesjährige Aufſtellung neuer Spiel-
ſachen empfiehlt zur geneigten Abnahme
ganz ergebenſt

Wiggert, große Ulrichſtraße.
Luneburger Neunaugen Rhein Neun-

augen, Pommerſche desgl. empfiehlt in 1
und 2 Schock Fäßchen, ſo wie auch gebra-

tene Häringe Bolbe.
J E.rtabliſſements- Anzeige.

Unterzeichneter empfiehlt einem geehrten
Adel und hochzuverehrenden Publikum ſein
neueingerichtetes Seiden Band Lazer zu fol
genden auffallend billigen aber feſten Preiſen,

als:
Atlaß- Bänder von 1 Sgr. bis 2

Sgr. à Elle. Fagçonnirte Bänder von Nr. T.
bis Nr. 12. von 1 Sgr. bis 3 Sgr. die
Elle. Schwere breite Hutbänder von 2
Sgr. bis 3 Sgr. die Elle. Orép de
Rachel Bänder von 1 Sgr. bis 2 Sgr.
die Elle. Ferner eine große Auswahl von
Engliſchem Tull und Tullſpitzen von 2 Sgr.
bis 20 Sgr. das Stück. Gardinen Frangen
von Sgr. bis 2 Sgr. Baumwollene
Handſchuh à 1 Sgr. das Paar. Da ich
durch vortheilhafte Einkäufe in Stand geſetzt
bin, zu ſolchen billigen Preiſen zu verkaufen,
ſo bitte ich um recht zahlreichen Zuſpruch.
Mein Lager befindet ſich Leipziger Straße
Nr. 254. in der alten Poſt mit meiner Firma
verſehen.

Moritz Cohn.
Putzmacherinnen und Wiederverkäufer er

halten einen beſondern Rabatt.
Auch befindet ſich daſelbſt eine Partie bik

lige Kattune und wollene Tucher zu ſehr
niedrigen Preiſen.

Die Conditorei-Waaren- Ausſtellung iſt
den 14. d. M. bei mir eroöffnet, und hoffe
ich auch in dieſem Jahre das mir bisher ge-
ſchenkte Vertrauen zu genießen, warum
ich ergebenſt bitte.

J. F. Stegmann,
Märkerſtr. Nr. 48

Sorauer Wachswaaren-Lager.
Die vorzuglichen Sorauer Wachswaa-

ren habe ich auch dieſes Jahr in allen
Sorten im Ganzen und Einzelnen billig zu
verkaufen.

J. F. Steg mann.
Flachs- und Bettfedern-

verkauf.
Jch mache hiermit ergebenſt bekannt, daß

ich meinen Flachs wegen Raäumung in acht
Tagen zu ganz billigen Preiſen verkoaufe.
Auch empfehle ich mein Bettfedernlager we-
gen eines noch blos achttä,igen Aufenthalts
zu ganz billigen Preiſen. Mein Lokal iſt
im Gaſthof zum ſchwarzen Adler vor dem

Joſeph Pö ſchl.
Steinthor.



Fuür 1
15 Ellen 4 breiten echtfarbigen Kleiderkattun,

fur 1. Thaler
15 Ellen S breiten echt
falls echt in Farbe,

fur I12 Ellen 5 breiten karrirten Merino,
fur 2'2

12 Ellen 4 breiten Orèp
fur 3 Thaler

17 Ellen dunkelgrundigen Mousseline de laine in neuen
Deſſeins empfiehlt ergebenſt in großer Anstvahl

Kleinſchmieden am Markt.

Thaler

engliſchen Kattun, eben

Thaler

Thaler
Rachel und

S.

Die Porzellan und
von

Spieſt
empfiehlt ihre aufs reichhaltigſte ſortirte Weihnachts Ausſtellung bemalter, vergol-
deter und elegant decorirter Porzellanwaaren.

Steingut Handlung

Schober

Die Leinen und Baum-
wollenwaaren- Handlung

von
Guſtav Stade Comp. am Markt

empfiehlt ihr Lager von feiner Bielefelder,
Schleſiſchen und Hausleinwand, Ueberzug-
zeug, Bettbarchent, die ſchönſten Muſter
Druck Ginghams, Tiſchzeuge und Serviet
ten, weiße und bunt leinene Taſchentücher,
Futterzeuge und alle in dies Fach ſchlagende
Artikel, in beſter Waare und zu ausgezeich
net bibigen Preiſen.

Baumwolle in die Leinwand einzuſchla-
gen ünd couleurte Garne empfehlen vorzüg-
lich den Herren Webern

Guſtav Stade Comp.
Fr. Anguſt Weinack von hier,

Ranniſche Straße No. 508, auf dem
Weihnachtsmarkte in der mit mei-
ner Firma bezeichneten Bude, em-
pfiehlt eine bedeutende Auswahl ganz neuer
zu Weihnachtsgeſchenken paſſenderGegenſtände.

Da ſolche mein eignes Fabrikat ſind, ſo em
pfehle ich ſolche den auswärtigen Wiederver-
käufern zu auffallend billigen Preiſen, wel
che ich auch auf hieſigem Platze im Einzel

nen ſtelle.
Auch ſind ſämmtliche Schulbedürfniſſe und

Spiele für Kinder in beſter Auswahl bei
mir zu haben.

Schöne große Roſinen, beſte friſche
Schmelzbutter Salzbutter, Corinthen,
Mandeln, Citronat, nebſt alles übrige zu
Backwaaren in beſter Qualitat, empfiehlt
zum bevorſtehenden Weihnachtsfeſte

Moritz Förſter.
ChocoladenFiguren, in ſehr reich

haltiger Auswahl, empfiehlt
Moritz Förſter.

7

Friſche Braunſchweiger Mumme, Ser
velatwurſt und Knackwurſtchen bei

M oritz Förſter.
mee

Nürnb.,. Leblsuchen verkauft
F. A. Hering.

Eine Sendung Puppenbälge, Glie-
derpuppen, Puppenköpfe, ſo auch

Keller
ben einigen Kammern, 2 Küuchen, Keller,

Stallung fur 2 Pferde,

angezogene Puppen empfing und
empfiehlt im Einzeln und an die Wieder
verkäufer ſehr billig

E. Grohmann.

Engliſche Spitzen empfing und
empfiehlt ſehr billig

E. Grohmann,
große Ulrichſtraße No. 7.

Das Meubel- Magazin
von Carl Dettenborn

Markerſtraße und Kuhgeoſſenecke,
empfiehlt zum bevorſtehenden Wethnachtsfeſte
eine bedeutende Auswahl aller Arten paſſen
der Geſchenke, ſowohl fur Erwachſene, als
auch fur Kinder, in Mahagoni, Birken
und endern Hölzern, als: Damenſtublz,
Näah-, kleine, runde und andere Tiſche,
Rohr-, Polſter und Lederſtuühte, Glas,
Kleider und Kuüchenſchränkchen, Kinderſo-

pha's, Kegelbahnen, Erheukäſtchen, Toiletten,

Kinderkommoden, Nöhtöcke, Chatoullen,
Tabakskoaſten, Fußbänkchen, Kammerdiener,
Naährahmen, hkäſtchen, Pfeifenhalter,
Domenkoörbchen, Himmelbettchen, Puppen-

wiegen, Lichtſchirme und Nähſchrauben, ſo
wie auch alle Arten Meubel zu den billig-
ſten Preiſen.

Das Magazin iſt während des Chriſt
marktes bis Abends 7 Uhr erleuchtet.

Citronat, beſte Genueſer Waare,
Roſen-Waſſer,
Orangebluth-Waſſer,
Roſinen Corinthen, Mandeln, Farin-

Zucker Gewurze aller Art, Schmelz
und Salzkutter,

empfiehlt zur Feſt Bäckerei beſtens und bil

liaſt W. Fuürſtenberg.
Tuſchkaſten und Pinſel vom feinſten bis

zum geringſten billigſt bei
Carl Haring.

Geſtickte Cigarren -Etuis, Notizbucher,
Zahnſtocher Etuis, Schwammkaſtchen Ta

backsbeutel,
ringe empfiehlt zu den billigſten Preiſen

Fidibusbecher und Servietten

Carl Haring.

HausVerkauf.
Das dem Oekonomie-Commiſſar Doctor

Schilling gehörige Gehöfte am Martins-
berg No. 1556, beſtehend 1) aus einem
Wohnhauſe mit 10 Stuben, mehreren Kam
mern, Bodenraum, Küche und gewoölbten

2) einem Nebenhauſe mit 2 Stu-

Haferboden, Heuböden, Wagenremiſe und
3) einem Neben-

gebaude mit Waſchhaus, 2 Trockenböden,
verſchiedenen Stallraäumen, Huühnerhof und
Grasgarten, 4) großem Hofraum mit
Brunnen, einem Obſt-, Gemüſe und Gras-
garten von etwa 1 Morgen Groöße, iſt aus
freier Hand zu verkaufen und das Nahere
im Hauſe ſelbſt zu erfragen.

Hrangeblüthen- Zucker pro U
10 Sgr. bei

J. F. Bunge am Markt.
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